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Sitzungsergebnisse vom 
20. September 2022
1.	 Der Prüfbericht des Prüfungsaus- 
	 schusses vom 13. September 2022 über  
	 die Prüfung des 1. Nachtragsvoranschla- 
	 ges und des Mittelfristigen Ergebnis-  
	 und Finanzierungsplanes, sowie des  
	 Projektes „Stützmauer“ wurde zur  
	 Kenntnis genommen. 
2.	 Der Gemeinderat hat den 1. Nachtrags- 
	 voranschlag und den MEFP inkl. aller  
	 erforderlichen Bestandteile und Ordnung  
	 gem. § 9 der Oö. Gemeindehaushalts- 
	 ordnung beschlossen.
3.	 Mit Stimmenmehrheit wurde beschlos- 
	 sen, dass Ansparmittel der Gemeinde für  
	 das Leerstand Förderprogramm vom  
	 Land OÖ im Ausmaß von € 1.000,--  
	 verwendet werden.
4.	 Die Gemeinde Kaltenberg bekennt sich  
	 einstimmig zu FairTrade und unterstützt  
	 den fairen Handel und trägt so zur welt- 
	 weiten Armutsbekämpfung bei.
5.	 Eine Geschäftsordnung für den Perso- 
	 nalbeirat wurde einstimmig beschlossen.
6.	 Die Anpassung der Darlehenslaufzeit  
	 an die Förderlaufzeit der Kommunalkre- 
	 dit betreffend Kanalisation Kaltenberg,  
	 Baulos 2 und 3 per 1.1.2023 wurde  
	 beschlossen. 
7.	 Der Auftrag für die Anschaffung eines  
	 Notstromaggregates für die FF Silber- 
	 berg wurde mit einer Auftragssumme  
	 von € 14.103,60 an die Fa. StG Elektro  
	 GmbH, Kaltenberg, vergeben.
8.	 Der Auftrag für die Bauabwicklung beim  
	 Siedlungsgebiet „Kern“ wurde an die Fa.  
	 Jung & Partner, Bad Zell, vergeben.
9.	 Der Auftrag für die Arbeiten im Rahmen  
	 der Errichtung der Siedlungsstraße  
	 „Kern“ und die Erweiterung der Kanali- 
	 sation wurde mit einer Auftragssumme  
	 von € 66.000,- an den Totalunternehmer  
	 Jung & Partner, Bad Zell, vergeben.
10.	Der Umlaufbeschluss bezüglich Verga- 
	 be des Kindergartenkindertransportes für  
	 2022/23 vom 18. August 2022 wurde  
	 einstimmig aufgehoben, da sich Ände- 
	 rungen ergeben haben.
11.	Bezüglich Kindergartenkindertransport  
	 2022/23 werden mit den Unternehmen  
	 Leitner und Wansch, beide aus Unter- 
	 weißenbach, Verträge abgeschlossen.

12.	Der Antrag der FPÖ Fraktion an den 
	 Bürgermeister sich für Unterstützungs- 
	 leistungen für Gemeindebürger in der  
	 Teuerungskrise bei den entsprechenden  
	 Stellen einzusetzen, wird mit Stimmen- 
	 mehrheit abgelehnt.
13.	Der Auftrag für die Anschaffung eines  
	 Notstromaggregates für die FF Kalten- 
	 berg wurde mit einer Auftragssumme  
	 von € 21.534,- an die Fa. StG Elektro  
	 GmbH, Kaltenberg, vergeben.

Bundespräsidentenwahl 
9. Oktober 2022

Am 9. Oktober 2022 wird gewählt! Die 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
den gesamten Ablauf – für Sie und für die 
Gemeinde.

Wahlzeit: 08.00 – 12.00 Uhr
Wahlort:  Gemeindeamt

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorste-
henden Bundespräsidentenwahl optimal 
unterstützen. Deshalb wurde Ihnen im 
September eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Bundespräsidentenwahl“ zugestellt. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet Informationen für die Be-
antragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie für die schnellere 
Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt, 
der in das Wahllokal mitzubringen ist. 

Was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl bringen Sie den personalisierten 
bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Da-
mit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung.
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Es stehen Ihnen dafür drei 
Möglichkeiten zur Verfügung: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der beilie-
genden personalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet.
Über www.wahlkartenantrag.at können Sie 
rund um die Uhr (bis 05.10.) Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Unsere Tipps: 
•	 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst
	 frühzeitig! 

•	 Wahlkarten können nicht per Telefon  
	 beantragt werden! 
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli- 
	 che und Online Anträge ist der  05.10.2022, 
 	 für persönlich in Ihrer Gemeinde ein- 
	 gebrachte Anträge der 07. Oktober 2022,  
	 12.00 Uhr. 
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für das  
	 rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten  
	 (Briefwahl) über den Postweg bei den  
	 Bezirkswahlbehörden ist der 09. Okto- 
	 ber, bis 17.00 Uhr.
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für das  
	 rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten  
	 mittels persönlicher Abgabe (Briefwahl)  
	 am Wahltag, 09. Oktober 2022, ist in  
	 den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr  
	 oder auch in jedem Wahllokal während  
	 der Öffnungszeiten möglich. 
•	 Die persönliche Abgabe am Wahltag ist  
	 auch durch eine von der Wählerin oder  
	 von dem Wähler beauftragte Person  
	 zulässig. Weitere Informationen finden  
	 Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte!

Da von einer Stichwahl auszugehen ist, 
können Sie gleichzeitig eine Wahlkarte für 
den zweiten Wahlgang am 6. November 
2022 beantragen. Die Wahlkarte für eine 
Stichwahl heben Sie bitte auf. Sollte eine 
Stichwahl stattfinden, kommt diese zum 
Einsatz!

Termine
01.10.	 Zivilschutz-Probealarm
02.10.	 Mühlviertler Alm Erntedankfest,  
	 Mönchdorf
05.10.	 Influenza-Impfung für Erwachse- 
	 ne, BH Freistadt, 14.00 – 17.00 Uhr
07.10.	 Betr iebsanlagen-Sprechtag,  
	 Bezirkshauptmannschaft Freistadt,  
	 Anmeldung: 07942/702-62501
09.10.	 Bundespräsidentenwahl
11.10.	 Eltern-Mutterberatung, FIZ Unter- 
	 weißenbach, 14.30 – 16.30 Uhr
12.10.	 Betr iebsanlagen-Sprechtag,  
	 Bezirkshauptmannschaft Freistadt,  
	 Anmeldung: 07942/702-62501
15.10.	 Abnahme Branddienstleistungsab- 
	 zeichen in Ebenort
16.10.	 Kinderwortgottesdienst, 9.15 Uhr,
	 Pfarrhof
16.10.	 Herbstübung FF Kaltenberg und  
	 Silberberg, 14.00 Uhr, Ortsplatz
16.10.	 Mundartlesung am Nachdenkplat- 
	 zerl, 14.00 Uhr
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17.10.	 Seniorensprechtag, GH Fürst,  
	 11.00 – 12.00 Uhr
19.10.	 Influenza-Impfung für Erwachse- 
	 ne, BH Freistadt, 14.00 – 17.00 Uhr
21.10.	 Betr iebsanlagen-Sprechtag,  
	 Bezirkshauptmannschaft Freistadt,  
	 Anmeldung: 07942/702-62501
25.10.	 Workshop für Betriebsgründer,  
	 Wirtschaftskammer Freistadt,  
	 13.30 – 16.30 Uhr, Anmeldung:  
	 05-90909-5200 oder freistadt@ 
	 wkooe.at
29.10.	 Fußwallfahrt zum Einsiedlerkreuz,  
	 Kath. Männerbewegung, 7.30 Uhr
05.11.	 Feuerwehrball der FF Silberberg

„Überbleibsel“ von der 
100 Jahr Feier

Zwei Behälter sind noch von der 100 Jahr-
Feier am 15. August übriggeblieben. Diese 
können am Gemeindeamt während der 
Öffnungszeiten abgeholt werden!

Foto: Gemeinde Kaltenberg

Entsorgungstag für 
Silofolien

Donnerstag, 27.10.2022 
von 08:00 – 14:00 Uhr

Gemeindebauhofgelände
Unterweißenbach

Landwirte aus Unterweißenbach und Kal-
tenberg können die gesammelten Folien im 
Bauhofgelände der Marktgemeinde Unter-
weißenbach, Almstraße, anliefern.

Sammelkriterien:
Die Folien (Rundballen, Fahrsilofolien) 
müssen trocken und besenrein sein.
Netze und Schnüre sind nicht wiederver-
wendbar und müssen daher separat im ASZ 
gesammelt werden – bitte nicht mit den 
Folien vermischen!

Die Landwirte werden ersucht, das kosten-
lose Angebot eines eigenen Entsorgungsta-
ges zu nutzen. Der laufende ASZ-Betrieb 
kann damit entlastet werden, wobei Silo-
folien im ASZ weiterhin entsorgt werden 
dürfen.

JugendTaxi-App 
Die Gemeinde Kaltenberg nimmt seit April 
an der JugendTaxi-App der 4youCard teil. 
Jugendliche zwischen 14 und 26 Jahren 
können sich auf dem Gemeindeamt in 
Kaltenberg Jugendtaxi-Gutscheine abho-
len. Ein Teil der Gutscheine ist selbst zu 
bezahlen, den Rest übernehmen das Land 
Oberösterreich und die Gemeinde. Die 
Gutscheine können beim Taxiunternehmen 
Ignaz Leitner, Unterweißenbach und Taxi 
Wagner, St. Oswald b.Fr. zum sicheren 
Nachhausekommen eingelöst werden. Sie 
sind jeden Tag zwischen 20 Uhr und 6 
Uhr früh gültig. Dafür benötigen die Ju-
gendlichen nur eine gültige 4youCard, die 
4youCard-App und müssen die Karte in der 
App aktivieren. 
Die Vorgehensweise ist einfach: 
1.	 Jugendliche bezahlt Selbstbehalt am  
	 Gemeindeamt
2.	 Gutscheine werden in die App einge- 
	 spielt
3.	 Jugendliche kontaktieren zum Nachhau- 
	 sekommen das Taxiunternehmen
4.	 Bei Bezahlung wird der QR-Code des  
	 Taxis mithilfe der 4youCard-App ge- 
	 scannt - so können die Gutscheine digital  
	 und unkompliziert eingelöst werden
Ab 4. Oktober können auf dem Gemein-
deamt Kaltenberg auch nicht geförderte 
Gutscheine von Eltern oder Großeltern für 
Jugendliche gekauft werden. 
Mehr Informationen gibt es unter: 
www.4youcard.at/jugendtaxi 

AES – Wie lernen Er-
wachsene?
Über 30 Länder nehmen an der internati-
onalen AES-Erhebung teil, in Österreich 
startet AES im Oktober 2022. AES steht 
für Adult Education Survey und wird vom 
Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria verant-
wortlich. 

Worum geht es beim AES?
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens 
viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns inte-
ressiert: Haben die Menschen Österreich im 
letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann 
beruflich oder privat gewesen sein. Dabei ist 
es egal, ob das über eine App am Handy, in 
einem Kurs vor Ort oder online, mit einem 
Online-Video oder im Freundeskreis war. 
Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungs-
aktivitäten und liefert so Erkenntnisse für 
die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  
Für die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-
probe Erwachsener aus. Diese Personen 
werden schriftlich zur Teilnahme einge-
laden. Nur von Statistik Austria eingela-
dene Personen können an der Befragung 
teilnehmen.
Als Dankeschön für die Teilnahme bekom-
men alle Befragten 10 Euro. Sie können 
zwischen einem Einkaufsgutschein oder 
der Weiterleitung einer Spende an ein ös-
terreichisches Naturschutzprojekt wählen.
Weitere Informationen unter www.statistik.
at/aes oder aes@statistik.gv.at
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Neues von der 
Feuerwehr

Feuerwehrjugendabschluss
Am 27. und 28. August fand der Feuer-
wehrjugendabschluss statt. Im FF Haus 
in Kaltenberg wurde ein Stationsbetrieb 
aufgebaut, wobei die Feuerwehrjugend die 
verschiedenen Gerätschaften und das RLF 
kennenlernen konnten. Anschließend klang 
der Tag bei einem gemütlichen Grillabend 
mit anschließender Fackelwanderung und 
Übernachtung im FF Haus in Kaltenberg 
aus. Am Sonntag wurden die Florianijün-
ger noch auf ein Frühstück ins FF Haus in 
Silberberg eingeladen und durften auch dort 
die Gerätschaften genauer kennenlernen. 
Danke an unsere Jugendbetreuer und ihrem 
Team.

Monatsübung September
Am 01.09.2022 fand die Monatsübung 
gemeinsam mit der FF Silberberg statt. 
Übungsannahme waren zwei vermisste 
Personen bei einem Brand einer Maschi-
nenhalle in Tischberg. Eine Person musste 
aus der verrauchten Maschinenhalle mit 
Atemschutz gerettet werden. Die zweite 
Person wurde am Heuboden zwischen zwei 
Heuballen eingeklemmt vorgefunden. Diese 
wurde Mittels Spineboard vom Heuboden 

Fotos: FF Kaltenberg

gerettet und die steigende Heutemperatur 
wurde beobachtet. 
Vielen Dank an die FF Silberberg für die 
Ausarbeitung der Übung. 

Atemschutz A3 Übung
Am 10.09.2022 fand die Alarmstufe 3 
Atemschutz Übung des Abschnitts Un-
terweißenbach in St. Leonhard statt. Ein 
Atemschutztrupp der FF Kaltenberg nahm 
daran teil. 

A3 Übung 
Am 17.09.2022 fand die Alarmstufe 3 
Übung des Abschnitts Unterweißenbach 
statt. Übungsannahme war ein Brand ei-
ner Fertigungshalle der Firma Buchner in 
Mötlas. Die FF Kaltenberg nahm mit einer 

RLF Besatzung teil. Aufgaben dabei waren 
die Bereitstellung eines Atemschutzstrupps, 
sowie die Unterstützung bei den Löschar-
beiten. 

Abnahme BDL 
Am 15.10.2022 findet um 14:00 Uhr die Ab-
nahme des Branddienstleistungsabzeichens 
in Bronze und Silber in Ebenort statt. Alle 
Interessierten sind als Zuschauer herzlich 
willkommen. 

Herbstübung
Am 16.10.2022 findet um 14:00 Uhr die 
Herbstübung der FF Kaltenberg und der 
FF Silberberg am Ortsplatz in Kaltenberg 
statt. Alle Interessierten sind herzlich dazu 
eingeladen. 
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Bücherei

Neue Medien 
Auch im September konnten wir wieder 
neue Medien ankaufen:
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Neue Englischbücher
Dank der Einnahmen durch den Verleih der 
Englischmedien konnten nun viele neue 
Jugend- und Erwachsenenbücher angekauft 
werden. Es handelt sich um Bestseller in der 
englischen Buchwelt wie „Mega Monster“, 
„Slime“, „This Town is not alright“ oder 
„Record Smashers“ für Jugendliche, au-
ßerdem „The Flight“ und „The Midnight 
Library“ für Erwachsene. Ich wünsche allen 
Leser/Innen viel Spaß!

Auf Euer Kommen freut sich
das Team der Bücherei!

Terminverschiebung

Das für 22. Oktober 2022 angekündigte 
Konzert „Königin sein“ des Kulturkrei-
ses Kaltenberg von zwo3wir wird auf 
26. November 2022 verschoben.

Achtung Wildwechsel!

Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung 
oder Dunkelheit, wo viele Tiere beson-
ders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. Besondere 
Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetationsreichen 

Feldern geboten. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren 
sicheren, gewohnten Einstand und sind 
auf der Suche nach neuen Lebensräumen. 
Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kolli-
sion mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, 
werden häufig unterschätzt: So beträgt 
das Aufprallgewicht eines Wildschweins 
mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein 
Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 
kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist 
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die häufigste Ursache für Kollisionen mit 
Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ 	
	 beachten.
•	 Tempo reduzieren, vorausschauend und  
	 stets bremsbereit fahren
•	 ausreichend Abstand zum Vorderfahr- 
	 zeug einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu  
	 betätigen, nicht dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Verkehrssi- 
	 tuation zulässt (vermeiden Sie riskante  
	 Ausweichmanöver oder abrupte Voll- 
	 bremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend 
Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu 
entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild 
quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert 
werden: Warnblinker einschalten, Warnwes-
te anziehen, Warndreieck aufstellen, gege-
benenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt werden. 
Wer dies verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar 
und bekommt auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren wurde und 
noch weglaufen konnte, muss die Polizei 
verständigt werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige örtliche Jägerschaft, die sich 
mit einem Jagdhund auf die Suche nach 
dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen 
Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung 
der Verkehrssicherheit sind optische und 
akustische Wildwarngeräte. Die Wildunfäl-
le haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Mittlerweile wurden seit 
Projektbeginn im Jahr 2003 über 680 Stra-
ßenkilometer durch solche Wildwarngeräte 
entschärft! Die Gesamtkosten belaufen sich 
jährlich auf rund 110.000 Euro und wer-
den vom Land Oberösterreich gemeinsam 
mit Versicherungsunternehmen und dem 
OÖ. Landesjagdverband sowie durch die 

einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt die 
Selbstkostenbeteiligung von 15 % der Ge-
samtsumme, wartet und pflegt die Geräte 
mit großem persönlichem Einsatz.

Jäger setzen sich für Lebensräu-
me der Wildtiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger 
sind auch im Zusammenhang mit dem Wild-
wechsel über Straßen vielfältig. So ist es 
neben der Wartung der Wildwarnreflektoren 
auf den bestehenden Strecken auch wichtig, 
sich für die Lebensräume der Wildtiere, 
deren Lenkung sowie die richtige jagdli-
che Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese 
Tätigkeiten können nur dann funktionieren, 
wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren 
Bedürfnisse respektiert“ erläutert Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner. 

Weitere Informationen rund um die Jagd fin-
den Sie auf unseren Websites www.ooeljv.
at und www.fragen-zur-jagd.at oder auch 
auf YouTube mit unserem neuen Format 
„OÖ JagdTV“.

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an.

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband

Wir sind „ERDREICH“

Die Inkoba Region Freistadt ist Gewinnerin 
des „ERDREICH“-Preises, welcher am 13. 
September 2022 in der Ankerbrotfabrik in 
Wien von Frau BMin Leonore Gewessler 
übergeben wurde. 
Best Practice-Beispiele prämieren und zu 
mehr Bodenschutz motivieren – das sind die 
Ziele des ersten „ERDREICH“-Preises des 
Klimaschutzministeriums. Die Auszeich-
nung, die erstmals verliehen wurde, würdigt 
in fünf Kategorien Organisationen, die sich 
für nachhaltige Boden- und Flächennutzung 
einsetzen. Aus insgesamt 47 Einreichungen 

hat die Fach-Jury nun die überzeugendsten 
15 ausgewählt: Die Inkoba Region Freistadt 
und damit alle Gemeinden des Bezirkes 
Freistadt ist eine der drei Preisträgerinnen 
in der Kategorie Flächensparen!
„Entwicklung an strategisch ausgewählten 
Standorten, akkordierte Betriebsansiedlung 
unter Auswahl der besten Unternehmen ist 
seit 2003 der rote Faden, der sich durch die 
Arbeit der Inkoba zieht. Diese Arbeitsweise 
unterstützt sparsamen Umgang mit Flächen 
und dämmt Wildwuchs ein.“, erläutert 
Geschäftsführerin DI Christa Kreindl. 
Und Obmann BGM a.D. Fritz Stockinger 
ergänzt: „Kirchturmdenken gehört bei uns 
in diesem Bereich der Vergangenheit an. 
Der interkommunale Finanzausgleich lässt 
außerdem alle Gemeinden im Bezirk am 
Wirtschaftsaufschwung teilhaben. Es gilt: 
Teilen ist immer gut!“
Ganz dem Thema entsprechend über-
gibt Frau BMin Leonore Gewessler den 
„ERDREICH“-Preis an Obmann BGM 
Günter Lorenz– ein Bodenprofil eines 
fruchtbaren Lößbodens – und lobt die Ini-
tiative: „Flächensparen durch eine regionale 
Kooperation wie die Inkoba wird das „neue 
Normal“ unserer Zukunft“. Vielen Dank, 
wir sind stolz!

Die INKOBA Region Freistadt ist ein Ge-
meindeverband aller 27 Gemeinden im Be-
zirk Freistadt. Alle Gemeinden kooperieren 
bei der betrieblichen Standortentwicklung 
und der gemeinsamen Vermarktung ihrer 
Betriebsbaugebiete. Die Gesamteinnahmen 
aus den angesiedelten Betrieben werden auf 
alle beteiligten Gemeinden aufgeteilt. Mehr 
unter freistadt.inkoba.at. 

 

Foto: Bundesministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie (BMK);
Verleihung des Preises: v.l.n.r. Jurorin Elisabeth 
Leitner (Obfrau Verein LandLuft), Obmann BGM 
a.D. Fritz Stockinger, Obmann BGM Günter 
Lorenz, Geschäftsführerin DI Christa Kreindl 
und BMin Leonore Gewessler BA
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Es gibt wieder Martini- und Weihnachts-
gänse vom Biohof Obereibensteiner! 
Vorbestellung jederzeit unter der Telefon-
nummer 0664/541 7994 möglich.

Auf eure Bestellung freuen sich
Silvia und Martin Kloibhofer
4273 Kaltenberg, Ebenort 14

Fotorückblick Tag der 
Begegnung 17.09.2022

Fotos: Ahorner Anita

Danke an alle freiwilligen Helfer!


